
Oberscheckenbach Habelsee Mörlbach 

Gemeindebrief Ausgabe für September bis November 2019 

Steinach / Ens 

 Mitmach-Gottesdienst in Oberscheckenbach 

Nachruf Dekan Swai / Tansania 

Neues aus Deutsch-Zepling (Dedrad) 

Vokalensemble Vivat  kommt 

Bilder vom Gemeindefest 

„Wo zwei oder drei versammelt 
sind in meinem Namen,  

da bin ich mitten unter ihnen.“  
Matthäus 18.20 

Kinderbibeltag 

Titelfoto (K.Bruder): Gemeindefest in Steinach / Ens  

Ohrenbach 
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„Wir waren viel mehr beim Gemeindefest!“, werden Sie beim Anblick unserer Titelseite und der Doppelseite 

zum Gemeindefest denken. Ja, es war ein gelungenes und gut besuchtes Fest unserer Pfarrei, wie die Fotos 

von Karin Bruder zeigen. Der Spruch auf der Titelseite macht mich nachdenklich: 

 

Jesus Christus spricht:  

„Wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich mitten unter ihnen.“  Mt 18,20  

 

Jesus sagt das im Zusammenhang einer Anweisung innerhalb der Gemeinde. Der Evangelist Matthäus überlie-

fert eine Ordnung des Vorgehens einer Zurechtweisung unter vier Augen und in Liebe. In hartnäckigen Fällen 

sollen ein oder zwei andere Gemeindeglieder hinzugezogen werden. Die zwei oder drei sollen sich wegen ei-

nes Gemeindegliedes im Gebet an Gott wenden und dürfen der Erhörung gewiss sein, weil Jesus mitten unter 

ihnen ist und mit ihnen betet. Der Vers hat eine Entsprechung in dem jüdischen Wort: „Wenn zwei zusammen-

sitzen und sich mit Toraworten beschäftigen, so ist Gott unter ihnen.“ 

Meist wird der ursprüngliche Zusammenhang nicht gesehen, sondern eher das Ermutigende im Klang der 

Worte. Wenn wenige zusammenkommen ist Christus dennoch in der Mitte. Zu diesem Bibelvers gibt es in un-

serem Gesangbuch (568) einen Kanon für 2 Stimmen von 1972 aus der Kommunität Gnadenthal: 

 

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 

da bin ich mitten unter ihnen. 

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 

da bin ich mitten unter ihnen. 

 

Sich in Jesu Namen zu versammeln heißt, als eine christliche Versammlung zusammenzukommen. Und das 

trifft wiederum auf das Gemeindefest zu! Wir haben mit einem Gottesdienst begonnen.  

Thema war „Noah unterm Regenbogen“, der Gnade vor den Augen Gottes fand.  

In einem Gespräch beim Kaffeetrinken erzählte mir ein Mann voller Begeisterung wie es ihm in Jerusalem er-

gangen ist: „Es ist schon ein besonderes Erlebnis, wenn man weiß, dass Jesus genau da auch war. Für mich 

war die Nähe zu Jesus an den biblischen Stätten spürbar.“  

Ich war weder in Jerusalem noch in Israel, doch für mich leuchteten Jesu Augen im Gegenüber heraus. Ich 

glaube fest daran, dass Jesus beim Gemeindefest mitten unter uns war! Vielleicht wurde er auch für Sie spür-

bar? 

Selbst bei zwei oder drei, also einer kleinen Gruppe, kann es geschehen, dass Glaube spürbar wird und Jesus 

Christus mitten unter uns ist. Jesus sagt: „Ich bin immer bei euch, wenn mein Name euch zusammenführt, und 

überall, wo ihr euch zum Gebet vereinigt.“ Auf die Anzahl kommt’s nicht an, ob wir wenig sind oder viele, wir 

sind miteinander verbunden, weil Christus uns zusammenbringt. 

Viel Freude beim Lesen unseres Gemeindebriefes 

wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin 

Sabine Baier 

  

     Fü r  a l l e  K i rc h e n g e m e in d e n     .      
Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

NACHGEDACHT  

Wo zwei oder drei? 
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Wir sind für Sie da  
 Die Aufteilung in den nächsten 

Wochen finden Sie in der neben-

stehenden Übersicht: 

Ihre Pfarrerin Sabine Baier  

(Tel. 09861 / 93 82 096) und  

Ihr Pfarrer Johannes Raithel  

(Tel. 09865 / 319)  

 

 

  

Fü r  a l l e  K i rc h e n g e m e in d e n     .       

   Zum Thema KIRCHGELD 2019 
 

„WEITE HERZEN – OFFENE TÜREN. 

Viele Einrichtungen und Dienste der evangelischen Kirche machen Angebote für alle Bürger – unabhängig 

davon, ob sie Mitglied der Kirche und/oder welcher Herkunft sie sind.  

So kommen das Tun und die Einnahmen der Kirche der gesamten Gesellschaft zugute.“ 

https://www.ekd.de/kirche-und-geld.htm abgerufen am 14.08.2019 

 

Liebe Gemeindeglieder, 

 

im Herbst werden von den Konfirmanden und Gemeindehelferinnen wieder die Kirchgeldbriefe ausgetragen. 

Jede/r Kirchgeldpflichtige muss persönlich benachrichtigt werden. Deshalb werden in viele Briefkästen gleich 

mehrere Briefe eingeworfen. Wir bitten Sie sehr herzlich, bis zum Jahresende Ihr Kirchgeld auf das angege-

bene Konto zu überweisen.  

Das Besondere am Kirchgeld ist, dass diese Gelder unmittelbar vor Ort in Ihrer Kirchengemeinde eingesetzt 

werden (im Gegensatz zur Kirchensteuer, die über das Finanzamt abgeführt wird). Der Verwendungszweck ist 

in diesem Jahr:  

• In Ohrenbach für die Rücklagenbildung zur Sanierung der St. Johanniskirche 

• In Habelsee für die Rücklagenbildung für die Kirche 

• In Steinach für das evang. Gemeindehaus 

• In Mörlbach für die Kirchhofmauer. 

Nähere Angaben werden in den Kirchgeldbriefen zu lesen sein.  

 

Kirchgeldpflichtig ist jedes volljährige Kirchenmitglied, das über Mindesteinkünfte verfügt.  

Häufig wird über das allgemeine Kirchgeld gesagt, es sei freiwillig und habe den Charakter einer Spende. Das 

ist falsch: Das allgemeine Kirchgeld ist eine Steuer.  

Wir freuen wir uns über all jene Gemeindeglieder, die Jahr für Jahr ihren Beitrag leisten, zum Teil auch 

weit über das geforderte Maß hinaus. Ihnen allen ein herzliches „Vergelt´s Gott“.  

 

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher der Gesamtpfarrei 

September 

KW  36 von 02.09.2019 bis 08.09.2019 Pfarrerin Baier 

KW  37 von 09.09.2019 bis 15.09.2019 Pfarrer Raithel 

KW  38 von 16.09.2019 bis 22.09.2019 Pfarrerin Baier 

KW  39 von 23.09.2019 bis 29.09.2019 Pfarrer Raithel 

Oktober 

KW  40 von 30.09.2019 bis 06.10.2019 Pfarrerin Baier 

KW  41 von 07.10.2019 bis 13.10.2019 Pfarrer Raithel 

KW  42 von 14.10.2019 bis 20.10.2019 Pfarrer Raithel 

KW  43 von 21.10.2019 bis 27.10.2019 Pfarrer Raithel 

November 

KW  44 von 28.10.2019 bis 03.11.2019 Pfarrer Raithel 

KW  45 von 04.11.2019 bis 10.11.2019 Pfarrer Raithel 

KW  46 von 11.11.2019 bis 17.11.2019 Pfarrerin Baier 

KW  47 von 18.11.2019 bis 24.11.2019 Pfarrer Raithel 

KW  48 von 25.11.2019 bis 01.12.2019 Pfarrerin Baier 

Dezember KW  49 von 02.12.2019 bis 08.12.2019 Pfarrer Raithel 
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Kirchengemeinde Habelsee 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

 

Die „Löwenbande“ kommt in die Schule: 

Für die Kinder aus der Löwenbande geht ein aufregendes Kin-

dergartenjahr zu Ende. Gerade in den letzten Wochen haben 

sich die Ereignisse überschlagen.  

Tutorentreffen und Schnupperunterricht in der Schule, das 

Schulwegtraining mit dem Polizisten, die vielen Wunschtage 

und nicht zu vergessen, das Übernachten im Kindergarten und 

letztendlich der „Rauswurf“ aus dem Kindergarten, am aller-

letzten Tag. 

 

Der Kindergarten macht Sommerferien: 

Nicht nur für die Löwenbandenkinder geht ein 

ereignisreiches Kindergartenjahr zu Ende… 

Ein Jahr in dem wir mit einer „Punktlandung“ 

den Anbau unserer Kleinkindgruppe in Be-

trieb genommen haben. Ein Jahr in dem wir 

viel absprechen und ändern mussten, um zu-

rechtzukommen. Ein Jahr in dem sich auch 

die Eltern umstellen mussten, da wir einige 

Freiräume nicht mehr bieten konnten.  

Ein Jahr in der wir große Unterstützung von 

Seiten der Eltern und des Elternbeirates er-

fahren durften, über die wir sehr dankbar 

sind. Aber auch ein Jahr in dem wir erkennen 

konnten, dass der Weg, den wir gehen der 

richtige ist und so konnten wir mit Yvonne 

Hanft im Mai noch eine zusätzliche Erzieherin 

für 5 Stunden einstellen. 

 

(Fortsetzung nächste Seite) 

     

Die Kindergartenseite 

Folgende Kinder werden im September eingeschult: 

Christine Summerer, Paula Palm, Till Wellhöfer, Florian 

Geuder, Mila Döppert, Lena Hertlein, Noel Götz, Jana 

Weisbrod, Jakob Liu und Magdalena Kellermann. 

Die Wunschtage:  

Alle Löwenbandenkinder und alle Krümel (die nach den Ferien in die Kindergartengruppe wechseln) 

haben sogenannte Wunschtage. Es gab unter anderem Stockbrot am Lagerfeuer, einen Besuch im 

Freibad, Fußball spielen auf dem Hartplatz der Schule, eine Pyjamaparty, eine Wanderung auf den 

Petersberg und Kino im Kindergarten, oder auch einfach nur Zeit zum Spielen. Die Krümel wünsch-

ten sich: eine Wasserparty, Kneten mit Mondsand und schminken bzw. geschminkt werden.  



  

      
Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Ohrenbach 
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Was ändert sich zum neuen Kindergartenjahr: 

Das neue Kindergartenjahr startet am Dienstag, den 3. September 2019. Die Kleinkindgruppe 

hat mit dem Namen „Krümelland“ ja schon länger einen neuen Namen bekommen. Mit dem 

neuen Kindergartenjahr nennen wir uns in der Kindergartengruppe „Rasselbande“. Das neue 

Jahresthema der „Rasselbande“ wurde in einer Kinderkonferenz entschieden. Mit einer knap-

pen Mehrheit haben sich die Kinder für das Zahlenland entschieden. Unser neues Jahresthe-

ma wird einen großen Teil des Planungstages am 2. September einnehmen.  

Ab Oktober brauchen wir nochmal zusätzliches Personal für mindestens 32 Stunden. Diese 

werden im Laufe des Jahres voraussichtlich, durch zusätzliche Kinder, auf 40 Stunden aufge-

stockt. Wir haben schon eine Kollegin in Aussicht, aber es sind noch keine Verträge unter-

schrieben.  

Die Öffnungszeiten des Krümellandes werden dem der Rasselbande angeglichen, sodass die 

gesamte Einrichtung die gleichen Bring- und Abholzeiten hat. 

Was sich hoffentlich auch ändert, dass der geplante Umbau weiter geht und somit bald fertig 

gestellt sein  wird. 

Wir hoffen, dass alle Kinder und ihre Eltern die Ferien genießen konnten und dass Urlau-

ber wieder gesund und gut zu Hause angekommen sind. 

           

Kerstin Löhner (Leitung des Kindergartens) 

(Fortsetzung der letzten Seite) 

Das Lichthausmodell der St. Johannis-Kirche 
Ohrenbach steht im sehenswerten Ausstel-
lungsraum der Leyk Lichthäuser GmbH in Rot-
henburg. Foto: Manuela Stankovic 

 
Vorankündigung 
Voraussichtlich am Samstag, 

den 7. Dezember 2019 findet 

in Ohrenbach die diesjährige 

Dorfweihnacht statt.  

 

Hierzu werden wieder alle  

Kirchengemeinden der  

Pfarrei Ohrenbach-Steinach  

sehr herzlich eingeladen. 
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Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

     

Die Kirchengemeinde Ohrenbach  
sagt herzlichen Dank 
 

An den Obst- und Gartenbauverein für die Aktion „Sauberer Fried-

hof“. Nicht nur Einheimische, sondern auch viele auswärtige Gäste, 

besuchen unseren Friedhof und machen all jenen, denen die Pflege 

am Herzen liegt, ein Kompliment. Im Namen unserer Kirchengemein-

de bedankt sich unser Kirchenvorstand beim Obst- und Gartenbau-

verein und allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für den Arbeits-

einsatz. 

 

Die Kirchengemeinde Ohrenbach bedankt sich auch sehr herz-

lich bei der Jagdgenossenschaft Ohrenbach für die Spenden in 

Höhe von 

• 1.500 € für den Kindergarten 

• 200 € für den Frauenkreis 

Vielen Dank für die Sachspende 
Liebe Gemeindeglieder in Ohrenbach und Habelsee, 

 

Ihre Sachspende ist wohlbehalten bei uns eingetroffen. Gern bestätige 

ich Ihnen den Eingang der ca. 600 kg Kleidung. Herzlichen Dank!  

Mit Ihrer Spende bereiten Sie kranken und bedürftigen Menschen eine 

große Freude. 

Gut erhaltene, gebrauchte Sachen haben nicht nur einen materiellen 

Wert, sondern auch eine Geschichte. Immer wieder erreichen uns Din-

ge, mit denen die Spenderinnen und Spender Erinnerungen verbinden. 

In den Betheler Einrichtungen achten wir auf einen sorgsamen Umgang 

mit den uns anvertrauten Sachspenden. Viele benachteiligte und be-

dürftige Mitmenschen wissen den Wert gebrauchter Dinge zu schätzen. 

Deshalb ist die Freude groß, wenn sie in der Betheler Brockensamm-

lung die gepflegten und gut erhaltenen kleinen Schätze unserer Spen-

derinnen und Spender entdecken. 

Sehr geehrte Damen und Herren, mit Ihrer Spende geben Sie ge-

brauchten Dingen einen Wert. Herzlichen Dank, dass Sie uns Ihre Sa-

chen anvertraut haben. 

Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen aus Bethel  

grüßt Sie freundlich 

 

Ihr Pastor Ulrich Pohl 



  

      
Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Ohrenbach 
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Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

     

Am Sonntag, 28.07.2019 fand im 

Garten des evangelisch-lutherischen 

Gemeindehauses Steinach / Ens das 

traditionelle Gemeindefest statt.  

Auf dieser und der nächsten Seite fin-

den Sie ein paar Impressionen vom 

Tag. 

 

Besonderer Dank gilt all den ehren-

amtlichen Helferinnen und Helfern, 

ohne deren unermüdlichen Einsatz 

solch ein Fest nicht möglich wäre.  

 

Diese und weitere Fotos finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.pfarrei-ohrenbach-
steinach.de —> Gemeindeleben—
> Impressionen —> Gemeindefest 

Plakate luden zum Fest ein  

Der Kindergottesdienst  

führte das Singspiel 

„Noah unterm Regen-

bogen“ auf 

Aufmerksame Zuhörer*innen 

Hungrige Gäste warten in Schlange geduldig auf ihr Mittagessen   

Eva Häberlein an der 

Gitarre, Pfarrerin Baier 

mit voller Aufmerk-

samkeit 

Bilder vom  

Gemeindefest 
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Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

 

Die Programmpunkte des Tages 

Der Singkreis Steinach in Aktion 

Offenes Singen für alle 

Trio Infernale 

Pfarrerin Baier  

Oben: Auftritt der Blaskapelle Steinach 
Links: Posaunenchor Mörlbach im GoDi 

„Ein fröhliches 

Herz ist die 

beste Arznei.“  

Sprüche 17,22 

Fotos: Karin Bruder & Friedrich Holzinger 



     Se i t e  1 0    /   G e m e in de br i e f  Se p t e m be r  b i s  N o v e m be r  2 0 1 9   

 

      

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

     

„Friedhofschnitt“ im Herbst 
Am Samstag, den 28.09.2019 findet der 

sog. „Friedhofschnitt“ in Steinach / Ens-

statt.  

Dafür werden wieder viele Freiwillige ge-

sucht. Nach Möglichkeit sollten alle Helfe-

rinnen und Helfer eigenes Werkzeug 

mitbringen.  

Treffpunkt ist um 13 Uhr auf dem Fried-

hof.  

Zum Abschluss gibt es wie immer ei-

nen Vesper zur Stärkung.  

 
 

"VIVAT" interpretiert Chorwerke der orthodoxen Liturgie und 

volkstümliche Lieder aus Russland. 

 

„Meisterhaft und makellos - Stimmen von betörender Klar-

heit und Brillanz - Als käme die Musik vom Himmel herab - 

Vier perfekte Stimmen voller Inbrunst und Hingabe“ –  

 

Dies sind einige Schlagzeilen der Presse über das Ensemble.  

 

Die Künstler unterstützen die  Intensivstation für Neugeborene 

am Städtischen Kinderkrankenhaus "St. Nikolaja Tschudotvorza" 

in St. Petersburg. Informationen über diese Klinik und die bisher 

geleistete Hilfe liegen bei dem Konzert aus.  

Außerdem können CDs des Ensembles erworben werden.  

 

Eintritt frei - Türkollekte 

Die Sänger freuen sich über einen freiwilligen Unkostenbeitrag 

und/oder eine Spende zugunsten ihres Hilfsprojekts. 

Donnerstag, 19. September 2019 um 19.30 Uhr in der Marienkirche in Steinach / Ens 

Konzert Vokalensemble "VIVAT" - St. Petersburger Solisten 
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Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Die ELJ Steinach lädt ein 

Traditionelles Weißwurst-
Frühstück an Erntedank 
 

Nach dem Festgottesdienst am Ernte-

dankfest (06.10.2019 um 10 Uhr mit Prä-

dikant Schwemmbauer in der Steinacher 

Marienkirche) lädt die evangelische 

Landjugend Steinach wieder zum Weiß-

wurst-Essen im Gemeindehaus ein. Dafür 

sind wir der ELJ sehr dankbar. Bitte un-

terstützen Sie die jungen Menschen und 

nehmen Sie zahlreich daran teil.  

 

Vorher hält Herr Schwemmbauer um 

8.45 Uhr in der Mörlbacher Laurentius-

Kirche den Festgottesdienst zum Ern-

tedankfest.  

 

Die Posaunenchöre aus Steinach und 

Mörlbach werden die Gottesdienste mu-

sikalisch begleiten. 

 

Für Erntegaben sind wir in allen Ge-

meinden sehr dankbar. Diese werden wie 

jedes Jahr an die Heime der Diakonie 

Neuendettelsau in Obernzenn und Rot-

henburg weitergeleitet.  

 

Bitte bringen Sie die Erntegaben im Lau-

fe des Samstagvormittags in die Kirche. 

Herzlichen Dank im Voraus. 
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     Fü r  a l l e  K i rc h e n g e m e in d e n     .       
Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach   

Hilfe für die Kirche in Deutsch Zepling 
Viele Gemeindeglieder aus unserer Pfarrei waren seit 2004 schon 

einmal mit uns in Siebenbürgen unterwegs. In all den Jahren hat sich 

eine lebendige Freundschaft mit Herrn Pfarrer Johann Zey aus Säch-

sisch Regen bzw. mit der Gemeinde in Deutsch Zepling entwickelt. 

Immer wieder konnten wir die dortige evangelische Gemeinde auch 

finanziell unterstützen.  

 

Dazu gehört u. a. auch die Kollekte bei der Verabschiedung von Pfar-

rer Gisbertz, die fast 700.- € erbrachte und für die wir noch einmal 

ganz herzlich danken. Herr Reinhold Probst aus Markt Nordheim hat 

den Betrag bei seinem letzten Besuch in Deutsch Zepling persönlich 

an Pfarrer Zey für die Renovierung der Kirche in Deutsch Zepling 

übergeben.  

 

Ganz aktuell ist die Nachricht, dass die Deutsche Bundesregierung für 

die Renovierungsarbeiten an der Deutsch Zeplinger Kirche einen Zu-

schuss von 13.000.- € zur Verfügung gestellt hat. Diese Summe ist 

zwischenzeitlich auch in Siebenbürgen eingetroffen und hat für große 

Freude gesorgt. Jetzt wird dort erst einmal um die Kirche eine Draina-

ge gelegt und die Dachrinnen werden erneuert. Erst dann, wenn ga-

rantiert ist, dass die Feuchtigkeit nicht mehr nach oben steigt, soll die 

Fassade des Gotteshauses repariert werden. Auf den Bildern links 

oben sehen wir Herrn Reinhold Probst aus Markt Nordheim, der 

vor kurzem wieder vor Ort war und den Deutsch Zeplinger Gemeinde-

gliedern mit Rat und Tat zur Seite stand. Er berichtet uns, dass jede 

Spende in voller Höhe sinnvoll verwendet wird. 

 

Die zuschussgebende Behörde der Bundesrepublik Deutschland hat 

für die Bearbeitung eine Kirchengemeinde als Antragstellerin und An-

sprechpartnerin benötigt. Deshalb wurden im Pfarramt Ohrenbach-

Steinach bis zur endgültigen Entscheidung viele Telefonate geführt, 

Formulare ausgefüllt und bürokratische Abläufe begleitet. Dazu gehör-

te nach der Ruhestandsversetzung von Pfarrer Gisbertz auch eine 

Legitimation des Evang.-Luth. Dekanats Rothenburg o.d.T., dass die-

ser bevollmächtigt ist, das Projekt „Außenrenovierung der Kirche in 

Deutsch Zepling“ weiterzuführen bzw. die finanzielle Abwicklung zur 

Koordination und Weitergabe von Zuschüssen zu übernehmen. 

 

In einer seiner letzten Emails schreibt Pfarrer Johann Zey: 

„Ohhh, welch eine gute Nachricht, lieber Amtsbruder Gisbertz!!!! Das 

ist die beste Nachricht des Jahres!!! Alle Deutsch Zeplinger von nah 

und fern freuen sich und sind Ihnen zutiefst dankbar. Alle Mühe hat 

sich doch noch gelohnt, weil wir einen Gott haben, der am Werk ist.“ 

 

Ich werde den Kontakt mit unseren Freunden in Siebenbürgen weiter-

hin pflegen. Vielleicht können wir ja auch noch bei der Außenrenovie-

rung der Kirche einen Beitrag leisten.  

 

Mit herzlichen und dankbaren Grüßen auch aus Deutsch Zepling 

Ihr Pfarrer i. R. Karl-Heinz Gisbertz 

Reinhold Probst aus 
Markt Nordheim an 
der Baustelle vor Ort 

Die evangelische Kirche in Deutsch-Zepling 
Foto: Stefan Bichler (wikipedia.de) 

Ortsschild fotografiert  
von Pfr. F. Schleßmann 

(www.siebenbuerger.de) 
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Fü r  a l l e  K i r ch e n g e m e i nd en     .      
Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

 
Diakonieverein Rothenburg Nord e.V. 

Herzliche Einladung 

zur Einweihung der neuen Räume im 1. Stock  

und zum Tag der offenen Tür  

in der Diakoniestation Hartershofen 

am Sonntag, den 22.09.2019 

  

Beginn ist um 13 Uhr in der Diakoniestation (1. Stock) mit der 

Einweihung durch Pfarrer i. R. Karl-Heinz Gisbertz und ver-

schiedenen Grußworten. 

Anschließend sind alle Gäste zu Kaffee und Kuchen eingela-

den.  

Sie haben außerdem die Möglichkeit zu einem Rundgang 

durch das gesamte Gebäude. Dabei haben Sie sowohl im 

Erdgeschoss als auch im 1. Stock kompetente Ansprechpart-

ner/Innen aus der Vorstandschaft bzw. aus dem Team, die 

Ihre Fragen zum Diakonieverein, vor allem aber zu den bauli-

chen Veränderungen in der Diakoniestation, gerne beantwor-

ten.  

Wir freuen uns ganz besonders über die Zusage der Blaska-

pelle Gattenhofen, zum Gelingen des Nachmittags mit musi-

kalischer Unterhaltung beizutragen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an diesem Sonntag-

nachmittag einmal bei uns in Hartershofen vorbeischauen 

könnten. 

  

Mit freundlichen Grüßen von der Vorstandschaft und vom 

Beirat des Diakonievereins Rothenburg Nord e.V. sowie vom 

gesamten Team der Diakoniestation Hartershofen. 

  

Karl-Heinz Gisbertz, 1.Vorsitzender 

Einladung zur Mitgliederversammlung  

des Diakonievereins Rothenburg Nord e.V. 

 

am Donnerstag, den 24. Oktober 2019 

um 19.30 Uhr im Gasthaus „Rotes Ross“  

(Ohrenbach) 

  

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 

 1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 

(Pfarrer i. R. Karl-Heinz Gisbertz) 

2. Bericht des Leiters der Diakoniestation  

Hartershofen (Walter Käfer) 

3. Jahresrechnung 2018 u. Haushaltsplan 2019 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2019 

7. Wünsche und Anträge 

   

Anschließend spricht Hans-Peter Nitt aus Rot-

henburg o.d.T., 1.Vorsitzender des Kranken-

hausfördervereins "Mediroth" und engagierter 

Mitstreiter für den Fortbestand des Rothenbur-

ger Krankenhauses, zum Thema: 

„Die Rothenburger Klinik- 

ein Krankenhaus mit Zukunft?“ 

Alle Mitglieder, pflegende Angehörige, Freunde 

und Förderer des Diakonievereins Rothenburg 

Nord e.V. sind hierzu herzlich eingeladen. 

  

Wir freuen uns auf viele Gäste aus unseren Ge-

meinden. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Pfarrer i.R. Karl-Heinz Gisbertz 

1.Vorsitzender 

Einladungen des Diakonie-
vereins Rothenburg Nord e.V. 
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     Te r m i n e  im  Ü b e r b l i c k     .      

Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach   

In eigener Sache 
Wie es Ihnen sicher schon auf der ersten Seite aufge-

fallen ist, haben wir uns aus verschiedenen Gründen 

für eine Neugestaltung unseres Gemeindebriefs ent-

schieden. Mehr dazu evtl. in der nächsten Ausgabe. 

Wir freuen uns über jede ehrliche Rückmeldung, Lob 

oder konstruktive Kritik, die unsere weitere Gemeinde-

brief-Arbeit unterstützt .  

Ihre Pfarrerin Sabine Baier und das Redaktionsteam 
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     Fü r  a l l e  K i rc h e n g e m e in d e n     .      
Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

Oberscheckenbach / Turnhalle  

Am Freitag, 18.10.2019 findet ein Familien-

mitmachgottesdienst für Jedermann statt. 

Ab 12:15 Uhr gibt es belegte Brötchen und 

Getränke.  

Ab 13 Uhr startet der einfach geniale Mit-

mach-Gottesdienst, zu dem alle Kirchenge-

meinden des Dekanats Rothenburg Nord 

herzlich eingeladen sind. 

Ende der Sommerzeit  
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Fü r  a l l e  K i rc h e n g e m e in d e n     .       

 

ACHTUNG: Wegen der bis Mitte 
Oktober dauernden Sperrung 
der Ortsdurchfahrten von End-
see und Reichelshofen werden 
die Haltestellen/Haltezeiten für 
den Halbtagesausflug der Senio-
ren wie folgt festgelegt:  
 

Abfahrtszeiten: 
11.45 Uhr Endsee => am östli-
chen Ortsrand (Abzweigung 
nach Habelsee) zusteigen 
11.50 Uhr Steinach/Ens  
11.55 Uhr Steinach/Bahnhof  
12.00 Uhr Gallmersgarten 
12.05 Uhr Mörlbach  
12.10 Uhr Habelsee  
12.15 Uhr Ohrenbach 
12.20 Uhr Gailshofen 
12.25 Uhr Oberscheckenbach 
12.30 Uhr Gumpelshofen 
 
Der Fahrpreis beträgt 25,- € 
pro Person (inkl. Führungen). 

Ausflug der Seniorenkreise   

 
Liebe Gemeindeglieder in Ohrenbach, Habelsee, Mörlbach und Stein-
ach, 
  
am Donnerstag, 26. September, unternehmen wir einen Halbtages-
ausflug.  
Wir besuchen um ca. 13.15 Uhr das Kloster Frauental, bei Creglingen, 
ein ehemaliges Zisterzienserinnen-Kloster, heute Kirche, Heimatmuse-
um und Jugend-Förderstelle. 
 
Gegen 14.45 Uhr Weiterfahrt nach Simmershofen. Dort, ca. 15.00 Uhr, 
Besuch der Heilig-Kreuz-Kapelle Simmershofen am Ortsrand: Füh-
rung durch Pfarrer Göhring. 
 
Danach um ca. 16.15 Uhr kehren wir zum Kaffeetrinken oder zur Brot-
zeit ein. 
  
Bitte melden Sie sich telefonisch im Pfarramt an: 09865/550 oder 
tragen Sie sich in der Liste ein, die in jeder Kirche ausliegt. 
  
Ich freue mich auf unseren Ausflug und grüße Sie recht herzlich. 
Ihre 

Pfarrerin Sabine Baier 

Weitere Termine:  
Der Seniorenkreis der Kirchenge-

meinden Steinach—Mörlbach 

trifft sich im Gemeindehaus Stein-

ach / Ens am:  

DI 15.10. und DI 12.11.2019 

Der Seniorenkreis der Kirchenge-

meinden Ohrenbach—Habelsee 

trifft sich im Gemeindehaus Oh-

renbach am: 

DO 17.10. und DO 14.11.2019 

Beginn ist jeweils um 14 Uhr. 
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Fü r  a l l e  K i r ch e n g e m e i nd en          .      
Kirchengemeinde Habelsee 

Kirchengemeinde Steinach / Ens 

Kirchengemeinde Mörlbach 

Oberscheckenbach 

Kirchengemeinde Ohrenbach 

Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter 
 

 

 

 

 

Der Hospizverein Rothenburg bildet wie-

der ehrenamtliche Hospizbegleiter aus. 

Start der Ausbildung ist am 24.04.2020.  

Sie haben Interesse oder Fragen hierzu? 

Wenden Sie sich gerne an Frau Ursula 

Memhardt, Tel.: 0151-54 80 93 53.  

Wir freuen uns auf Sie! 

  

 

Dekan Swai aus Tansania 42-jährig verstorben    

Rothenburg ob der Tauber/Hai.  

Unerwartet starb Dekan Aminirabi Swai aus dem Rothen-

burger Partnerdekanat Hai in Tansania. Die Todesursache 

ist nicht bekannt. Die Nachricht löste im Rothenburger De-

kanatsbezirk große Betroffenheit aus. Den 42-Jährigen, der 

seit August 2011 das tansanische Dekanat leitete, zeichne-

te eine große Menschenliebe aus, die sich aus einem tiefen 

Glauben speiste. Besonders die Kinder und ihre Zukunft 

lagen ihm am Herzen. Mit aller Kraft förderte er deshalb 

Schule und Bildung gerade auch für die benachteiligten 

Kinder ohne familiäre Unterstützung. Vorletzte Woche noch 

drückte er in einer Nachricht an das Dekanat Rothenburg 

seine Sorge über eine mögliche neue Hungersnot aus und 

berichtete, dass viele Menschen überhaupt nichts ernten 

könnten, weil der Regen zu kurz war, so dass die Keime 

vertrockneten. Neben seiner Frau hinterlässt er vier Kinder 

im Alter zwischen vier und elf Jahren.  

 

Unser Archivbild zeigt Swai (rechts) mit seiner Frau Neema Ndoki, die ebenfalls Pfarrerin ist,  

und Dekan Hans-Gerhard Gross bei einem Partnerschaftsbesuch des Pfarrkonvents in Hai 2013. 

Foto: Bek-Baier; Text: Barbara Müller 

(Abdruck mit freundlicher Genehmigung des Sonntagsblatts / Ausgabe Nr. 29 vom 21.07.2019) 

In Gedenken an Dekan Swai  



 

Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich mit einer Auflage von 800 Exemplaren (Druck: rotabene Rothenburg / Tbr.).  
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt der Pfarrei Ohrenbach-Steinach.  

Grafiken und Bilder sind—wenn nicht anders vermerkt—dem Online-Archiv www.gemeindebrief.de entnommen. 
Redaktion: Pfarrerin Sabine Baier (V.i.S.d.P.)  und das Redaktionsteam der vier Kirchengemeinden:  

Karin Bruder, Steinach/Ens (Layout) — Andrea Fröhlich, Ohrenbach — Friedrich Holzinger, Steinach b. Rbg.—   
Norbert Krämer, Ohrenbach — Markus Mittmann, Habelsee — Günter Mohrmüller, Mörlbach 

Der Gemeindebrief ist auch online abrufbar unter:  
www.pfarrei-ohrenbach-steinach.de, www.ohrenbach.de und www.gallmersgarten.de 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag oder ein Familienfest im Gemeindebrief erscheint,  teilen Sie das 
bitte dem Pfarramt mit. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 15.11.2019 

Vertrauensmann des Kirchenvorstands: Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 
Organist: Armin Schmidt, Tel. 09843 / 728 
Kirchenpfleger: Rudolf Meeder, Tel. 09843 / 1743 
Mesnerinnen: Gerlinde Jung, Tel. 09843 / 98 84 71 und Bettina Wagner, Tel. 09843 / 3238 
Posaunenchor: Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Eva Häberlein, Tel. 09843 / 98 80 06 
Organist: Armin Schmidt, Tel. 09843 / 728 
Kirchenpflegerin: Elisabeth Bach, Tel. 09843 / 1836 
Mesnerinnen: Inge Decker, Tel. 09843 / 744 und Sigrid Dürr, Tel. 09843 / 3319 
Posaunenchor (Blaskapelle): Julia Keller, Tel. 09865 / 98 63 33 
Singkreis: Pfarrer i.R. Ernst Schülke, Tel. 09861 / 87 38 671 

Vertrauensmann des Kirchenvorstands: Markus Mittmann, Tel. 09843 / 98 81 01 
Organistin: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82 und  
Organist: Markus Palm, Tel. 09865 / 831 
Kirchenpflegerin: Herta Prehmus, Tel. 09843 / 533  
Ansprechpartner f. d. Mesnerinnen u. Mesner: Norbert Huprich, Tel. 09843 / 98 990 

Ansprechpartnerin des Heiligenrats: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82 
Organistin: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82 und  
Organist: Markus Palm, Tel. 09865 / 831 
Kirchenpflegerin: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82  
Mesnerin: Marianne Karr, Tel. 09865 / 518 
Kindergarten „Zum Guten Hirten“: Leitung Kerstin Löhner. Tel. 09865 / 687 
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Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82 
Organistin: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82 und 
Organist: Markus Palm, Tel. 09865 / 831 
Kirchenpflegerin: Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 94 13 82  
Mesnerinnen: Beate Schmidt, Tel. 09865 / 94 15 58 und Karin Stahl, Tel. 09865 / 98 65 10 
Kirchenchor: Ewald Dehm, Tel. 09865 / 345 
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Evang.-Luth.– Pfarramt der Pfarrei Ohrenbach—Steinach  

www.pfarrei-ohrenbach-steinach.de 

Ohrenbach 13  * 91620 Ohrenbach 

Pfarrerin Sabine Baier 
Tel. Büro 09865 / 550 - Fax 09865 / 986599, 

Tel. in Rothenburg 09861 / 9382096 

Mail: pfarramt.ohrenbach-steinach@elkb.de oder sabine.baier@elkb.de 

Pfarramtssekretärin Andrea Fröhlich, Tel. 09865 / 1881 
 
 

Pfarrer Johannes Raithel 
Tel. 09865 / 319 - Fax 09865 / 

941745 
Mail: pfarramt.adelshofen@elkb.de  
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Diakoniestation Hartershofen  
Leitung Walter Käfer, Tel. 09861 / 93737 

  

     .       
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